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1. Übersicht

• Dauer min. 2 Wochen, max. 1 Unterbruch

• Zeitpunkt Ende 2. Semester, 1. Jahr 

BU II + 1 Woche SoFe

• Frist Ende FrüFe, 2. Jahr

• Anmeldung Variante C: ca. Ende Januar

(>Homepage) Variante A/B: ca. Mitte Februar

Anmeldung via Meldetalon an Französischlehrperson
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2. Varianten

Variante A

Individueller 

Sprachaufenthalt

Variante B

Visitierte 

Sprachschulen

Variante C

KSBG-Projekte

1-4 Wochen

Agriviva

Gastfamilie

Lager (J&S, etc.)

Individuell

1-4 Wochen

Antibes

[…]

Vichy

Linguista

Thürlingua

Individuell

1 Jahr

ImmerSion

1 Semester

Romandie

Tandem

KSBG

FF Paris
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2. Varianten

Variante A

• Lager J&S Lager, Pfadilager, Reitlager, etc.

• Arbeitseinsatz meist Ü16

• Gastfamilie Rotary

• Agriviva Éléonore Du Rosel
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www.agriviva.ch

Sommer- oder Herbstferien

→ selbständige Suche und Buchung

• Suche nach Bauernhof ab ca. Mitte Februar 

auf www.agriviva.ch

• keine Vorreservation, rasch zugreifen

• ab Ende März eventuell telefonisch bei 

Agriviva nachfragen
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www.agriviva.ch

Ich fühle mich angesprochen, ….

… weil ich nicht immer nur zur Schule gehen will,

… weil ich meine Ausbildungskosten etwas

niedriger halten möchte,

… weil ich mir zutraue, 2 Wochen körperlich zu  

arbeiten und dazu französisch zu sprechen!
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… Alter bei Antritt des Aufenthaltes 

in fremdsprachigem Gebiet: 

16 Jahre.
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2. Varianten

Variante B

• Dauer KW 26 27 28 29 30

(1) BUII SoFe SoFe SoFe

• Programm ca. 20 Lektionen / Woche

U16 Gastfamilien bzw. Campus (HP/VP)

Ü16 1-3 Exkursionen / Woche

Reise, Taschengeld nicht inkl.

• Begleitung KSBG zu Beginn vor Ort
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2. Varianten

Variante C

• FF Paris Freifach mit Abschlussreise

(wird als 1 Woche angerechnet)

• ImmerSion Jahresaufenthalt

• Romandie Semesteraufenthalt

• Tandem 2-wöchiger Aufenthalt im Herbst

(BUI 2. Jahr nicht frei)
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2. Varianten

Ein Semester in der Romandie

• 2. Semester, 2. Jahr, nicht promotionsrelevant

• Teilnehmerzahl beschränkt (Alternative?)

• Gastfamilie in der Romandie suchen (ausser Wallis)
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3. Fragen

Ansprechpersonen

• Koordination Patrick Rugo (patrick.rugo@ksbg.ch)

• Anrechnung Französischlehrperson

• ImmerSion Hannelore Fischer

• Romandie Helen Bischofberger

• Tandem Éléonore Du Rosel

Informationen

• Homepage www.ksbg.ch

• Vitrine C-Stock, Altbau
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3. Fragen

Informationsveranstaltungen

Dezember und Januar

Elternsprechnachmittag

Februar

Anmeldung (>Homepage)

Variante C: ca. Ende Januar

Variante A/B: ca. Mitte Februar

Anmeldung via Meldetalon an Französischlehrperson
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4. Rückmeldungen

«Vor allem was das Verständnis anbelangt, kann man in 4 

Wochen sehr viel profitieren, irgendwann hat man dann auch 

die Hemmungen zum Sprechen verloren, und auch wenn man 

nicht immer den kompletten Wortschatz hat, jedoch konnte man 

sich relativ gut verständigen.»

«Wenn ein Sprachaufenthalt nur zwei Wochen dauert, ist er 

einfach zu kurz.»

«Ich habe gemerkt, dass ich deutlich mehr verstehe, als ich 

geglaubt habe.»


